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Ihr Telefon klingelt. Es meldet  sich 

eine freundliche aber blecherne 

Computerstimme am anderen Ende 

der Leitung: „Herzlichen Glück-

wunsch. Sie sind der glückliche  

Gewinner unseres großen Gewinn-

spiels!“  Man verspricht ihnen einen 

Geldgewinn, ein neues Auto oder ei-

ne Traumreise.   
 

Gewinner sein – wer ist das nicht 

gerne. Egal ob  Geld, ein Auto oder 

eine Traumreise. Oder vielleicht auch 

im Beruf bzw. Job, bei  einem sportli-

chen Wettkampf oder, oder, oder. 

Verlieren will wohl keiner, sondern 

gewinnen. 
 

Der Monatsspruch für den Septem-

ber heißt modern übersetzt:  

Was hilft es dem Menschen, wenn er 

die ganze Welt gewinnt, aber sich 

selbst und sein Leben dabei verliert!  
 

Viele Menschen sind so sehr damit 

beschäftigt Karriere zu machen, Geld 

zu verdienen, dass sie selbst dabei 

auf der Strecke bleiben und damit 

alles, was zu ihrem Leben gehört. 

Rausholen, was rauszuholen ist.  

Wir haben oft zu sehr im Blick, die 

Welt zu  gewinnen und verlieren uns 

dabei in Nebensächlichkeiten und 

verlieren dabei den Blick für das We-

sentliche? 
 

Wir sollten unser Leben so gestalten, 

dass es Erfüllung und Freude ist. 

Dass wir selbst bestimmen, was wir 

machen und was wir lassen. Natür-

lich mag es Zeiten geben, in denen 

es nicht anders geht! Aber es sollte 

nicht zum Dauerzustand werden – 

das macht krank! 
 

Nach meiner Meinung  beschreiben 

die o. g. Worte einen Zustand, wo 

alles gut ist in meinem Leben, wo al-

les gut ist zwischen mir und den 

Menschen, mit denen ich lebe, wo 

alles gut ist zwischen mir und mei-

nem Gott.  

Das wünsche ich Ihnen. Und darum 

können wir Gott bitten. 
 

Kerstin Brockmann 

Andacht 
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BisGo 
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am 22. September 2019 
 

um 11:11 Uhr 
 

in der  
 

St. Antonius-Kirche 

Thema: 
„wundervoll“ 

Wir begrüßen unsere  
Konfirmanden*innen, 

die mit dem Unterricht  
beginnen. 

Frühstück  
ab 10:00 Uhr 

im Gemeindehaus 

Herzlich  
willkommen ! 



Gottesdienste 
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 September 2019 
 

01.09. 10.00 Uhr GD, mit Taufen, St.-Antonius 
 

08.09. 09.00 Uhr Plattdeutscher GD in Steinbeck/Grevenhof zum 
    Erntefest mit dem Posaunen- und Kirchenchor 
    Predigt: Pastor Jürgen Riepshoff, Bispingen 
     kein Gottesdienst in Bispingen ! 
 

15.09. 10.00 Uhr GD, St.-Antonius 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst, St.-Antonius 
 

21.09. 10.00 Uhr Kinderkirche, Gemeindehaus  
 

22.09. 10.00 Uhr Frühstück im Gemeindehaus 
  11.11 Uhr GD „BisGo“ mit dem Musikteam 
    Begrüßung der neuen Konfirmanden*innen 
    St.-Antonius 
 

26.09. 11.00 Uhr GD der Rappelgruppe zum Erntedank, Ole Kerk   
 

27.09. 20.00 Uhr WunderBar, Gemeindehaus 
 

28.09. 19.00 Uhr Inside, Gemeindehaus 
 

29.09. 10.00 Uhr Festgottesdienst zur Diamantenen Konfirmation 
    mit Abendmahl (Saft),  
    mit dem Kirchenchor, St.-Antonius  
 

 Oktober 2019 
 
 

06.10. 10.00 Uhr GD zum Erntedankfest  
    mit dem Gemeinschaftschor, St.-Antonius 
  

13.10. 10.00 Uhr GD, mit Abendmahl (Wein), St.-Antonius  
 

20.10.  10.00 Uhr GD, St. Antonius 
  11.30 Uhr Taufgottesdienst, St.-Antonius 
 

25.10. 20.00 Uhr WunderBar, Gemeindehaus 
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Herzlich Willkommen 

27.10. 10.00 Uhr GD, mit Beichte & Abendmahl (Saft) 
    St.-Antonius 
 

31.10. 19.00 Uhr GD zum Reformationsfest,  
    mit dem Gemeinschaftschor, Ole Kerk 
 

  November 2019 
 

03.11. 10.00 Uhr GD, mit Taufen, St.-Antonius 
 

10.11. 10.00 Uhr GD, mit Abendmahl (Wein), St.-Antonius  
 

16.11. 10.00 Uhr Kinderkirche , Gemeindehaus  
 

17.11. 10.00 Uhr Zentraler Gedenkgottesdienst des Heidekreises 
    zum Volkstrauertag, mit Beteiligung der Schule 
    und dem Musikteam, St.-Antonius 
  11.45 Uhr Taufgottesdienst, St.-Antonius 
 

20.11. 16.00 Uhr GD zum Buß - Bettag im Seniorenheim in  
    Behringen mit dem Kirchenchor 
 

23.11. 19.00 Uhr Inside, Gemeindehaus 
 

24.11. 10.00 Uhr GD zum Ewigkeitssonntag 
    mit Erinnerung an Verstorbene 
    mit Abendmahl (Wein)     
    mit dem Gemeinschaftschor, St.-Antonius  
 

  14.00 Uhr  GD, Abendmahl, Friedhofskapelle Behringen 
  15.30 Uhr GD, Abendmahl, Friedhofskapelle Hützel 
 

29.11. 20.00 Uhr WunderBar, Gemeindehaus 
 

  Dezember 2019 
 

01.12. 10.00 Uhr GD zum 1. Advent 
    mit Wunschzettelaktion für Stübeckshorn 
    St.-Antonius, anschließend Kirchenkaffee  



 

 

 

 

Gemeindenachmittag - im Gemeindehaus 
 

Mittwoch, 11. September 2019, 15.00 Uhr 
 

Ausflug nach Hitzacker—Dömitz 
 

Mittwoch, 9. Oktober 2019, 15.00 Uhr  
 

Bunter Nachmittag - Team Gemeindenachmittag 
 

Mittwoch, 13. November 2019, 15.00 Uhr   
  

30 Jahre Mauerfall 

 

 

 

 

Frauentreff - in der Bibliothek/Altes Pfarrhaus 
 

Dienstag, 17. September 2019, 19.30 Uhr 
 

Dienstag, 15. Oktober 2019, 19.30 Uhr 
 

Dienstag, 19. November 2019, 19.30 Uhr  

Termine... 
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Die Wunschzettelaktion  
für die behinderten  

Bewohner/innen der  
Lobetalarbeit in  

Stübeckshorn  
beginnt wieder am  

1. Advent      

(1. Dezember 2019) 
 

      Sind Sie dabei? 

Friedhof 
 

Die Rasengräber werden regelmäßig bis in den Herbst hinein von  
unserem Friedhofsgärtner gemäht.  

 

Bitte denken Sie darum daran:  
Gestecke dürfen laut Friedhofsordnung erst ab der Woche vor dem 

Ewigkeitssonntag bis Ostern auf die Rasengräber gelegt werden. 
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… kurz notiert  

 
 

Veranstaltungen im Jugend - und  
Gemeinschaftshaus in Hützel  
 
 

Sonntag, 29. September 2019, 17.00 Uhr (ab 16.30 Uhr Stehkaffee) 
 

Treffpunkt mit Rainer Koch, Hannover 
 
Sonntag, 27. Oktober 2019, 17.00 Uhr (ab 16.30 Uhr Stehkaffee) 
 

Treffpunkt mit Hartmut Strophal, Rendsburg 
 

Samstag, 2. November 2019, 9.00 Uhr,  
 

Männerfrühstück mit  
Johann Hesse, Walsrode  
Verbindliche Anmeldung bei Hermann Meyer,  
Telefon 05194 1263,  
Anmeldeschluss: 31.10.2019 
 
Samstag 9. November 2019, 9.00 Uhr,  
 

Frauenfrühstück mit  
Hanna Backhaus, Kassel,  
Verbindliche Anmeldung bei Angelika Köhler,  
Telefon 05194 2621,  
Anmeldeschluss: 6.11.2019 
 

Sonntag, 24. November 2019, 17.00 Uhr (ab 16.30 Uhr Stehkaffee) 
 

Treffpunkt 
 

  
                 

 

Rappelgruppe - im Gemeindehaus 
 

Jeden Donnerstag von 10.00 - 11.30 Uhr  



 

8 

 

 

„Die Tausendunderste Nacht“ 
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Interkulturelles Theaterstück am   
29. Juni 2019 im Küsterhaus in  
Bispingen 
Ein machthungriger Herrscher, der ei-
nen Pakt mit dem Bösen schließt - und 
zu spät bemerkt, dass er am Ende 
selbst der Betrogene sein wird.  
Zwei mutige Frauen, die sich nicht mit 
Unrecht und Unterdrückung abfinden 
und alles riskieren, um das Böse zu 
besiegen. Die Sehnsucht nach einer 
Zeit, in der Gerechtigkeit und Freiheit 
wieder herrschen werden. All dies kam 
vor in dem vierzigminütigen Theater-
stück, das auf Erzählstoffen basiert, die 
über 3000 Jahre alt sein mögen; doch 
schnell wurde klar: Diese Themen sind 
(leider) zeitlos aktuell.  
Und es ist eben kein Zufall, dass einer 
der bekanntesten iranischen Schriftstel-
ler der Gegenwart (Bahram Beyzai) ge-
rade in unserer Zeit diese uralten Tradi-
tionen als Vorlage seiner Bearbeitung 
gewählt hat.  
In einer freien Adaption der deutschen 
Übersetzung wurde ein Theaterstück 
daraus - kreativ und farbenfroh insze-
niert durch Wienke K. Meyer, die 
zugleich als Schauspielerin auf der 

Bühne stand. Weiterhin waren zu se-
hen: Werner Schäfer, Nazanin Hoveidar 
und Christiane Worthmann. Sie wurden 
unterstützt durch ein engagiertes Team 
(Gerd-André Groß, Murdock Klöpper, 
Nadia Hoveidar, Guido Zimmermann, 
Babett Schmarje-Meyer, Ulf Ahrens, 
Annette Peters, Suraiya Khan, Frank 
Blase...)  
 
„Die Tausendunderste Nacht“ war 
das zweite Projekt im Bispinger Pro-
gramm der „Kultur-Kirche“, die Wienke 
K. Meyer und Frank Blase organisieren. 
Weitere Aufführung:  
01.Sept. 18.00 Uhr Gemeindehaus Am 
Kloster 1 in Walsrode.  Auch die Bilder 
unserer Fotoausstellung werden in 
Walsrode noch einmal zu sehen sein: 
Ausstellungseröffnung am 21.8., 17 
Uhr, Gemeindehaus am Kloster.  
Als 3. Bestandteil folgt im Herbst ein 
interkulturelles Musikprojekt; wieder 
geht es darum, Kultur des Mittleren Os-
tens mit derjenigen des Westens in ei-
nen fruchtbaren Dialog treten zu lassen. 
Möchten Sie mitwirken?  
Melden Sie sich gern bei uns! 

F. Blase (Bericht & Fotos) 
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Interkulturelles 

Konzert 
 

Sonntag,  

29. September 

Ole Kerk Bispingen 

17.00 Uhr 
 

 

Musik verbindet -  über kulturelle und religiöse Grenzen hinweg. 

In ihr können wir frei sein. 

Wir laden Sie ein, das mitzuerleben! 
 

Das Konzertprojekt, mit einheimischen und internationalen  

Teilnehmern, veranschaulicht musikalisch die Beziehungen von  

Kulturen, Religionen und Kunst. Gemeinsam lässt das Ensemble Musik 

aus seiner Heimat und anderen Ländern erklingen - aus Orient und  

Okzident, Abendland und Morgenland."  

Nach unserer interkulturellen/interreligiösen Fotoausstellung im März 

diesen Jahres, und unserem Theaterprojekt „Die Tausendunderste 

Nacht“  im Juni, ist dies das dritte Projekt innerhalb des Programms  

Kultur-Kirche. 

 

 

  Projektleitung:  

  Wienke Meyer 

 

 

  W. K. Meyer/ F. Blase   
 

 

 



11

 

 
Das Konzertprojekt mit einheimi-
schen und internationalen  
Teilnehmern bietet Chancen der 
Begegnung, bei der musikalisch 
und erzählerisch die Beziehung 
von Kulturen, Religion und Kunst 
veranschaulicht wird.  
 
Ein musikalisches Wochenende, 
mit abschließendem Konzert als 
Höhepunkt, steht, wie unsere zwei 
vorherigen Projekte, unter dem 
Thema: 

Die Beziehung von  
Kunst und  
Religion:  

Eine interreligiöse und  
interkulturelle  

Begegnung  
der Kunst  

des Westens mit  
der des Mittleren Ostens in  

Projekten mit der  
Kirchengemeinde und  
Kommune Bispingen. 

 
Auf Grundlage dieses Themas soll 
ein Austausch ins Leben gerufen 
werden, der noch über die  
Projekte hinaus fortgeführt  
werden soll. 
 

 
Für das Konzertprojektwochenen-
de erarbeiten alle Teilnehmenden 
vorab selbstständig persönliche 
Beiträge.  
Anschließend treffen sich alle  
Mitwirkenden zum  
gemeinsamen Probenwochenende 
(27.-29.9.) mit abschließendem 
Konzert am Sonntag den 29.9.19 
um 17 h in der Olen Kerk in  
Bispingen. 
 

Dabei soll es eine Ensembleprä-
sentation mit einer bunten  
Mischung aus einheimischen und 
anderen kulturellen Beiträgen mit 
unterschiedlichen Kultur- und Lan-
desvertretern geben.  
 

Die musikalischen Beiträge müs-
sen eine persönliche Verbindung 
zum Vortragenden beinhalten, 
auch das Thema Religion kann auf-
gegriffen werden.  
 

Alle, die interessiert sind, können 
an unserem Projekt teilnehmen - 
hierfür sollte man sich schnellst-
möglich bei der Kirchengemeinde 
oder bei Wienke Meyer melden.  
 

Wir freuen uns auf euch. 
  
Wienke K. Meyer 



Vorstellung der neuen  
Altersstrukturen im Jugend- und 

Gemeinschaftshaus in Hützel 
 

Anlässlich der Umstrukturierung 
unserer Kinder- und Jugendarbeit 
im Gemeinschaftshaus in Hützel 
möchten wir uns Euch / Ihnen 
noch einmal vorstellen.  
 

Denn mit Beginn des neuen Schul-
jahres hat sich auch unsere Struk-
tur der Kinder- und Jugendarbeit 
in Hützel verändert.  
 

Ausgehend von Forschungen des 
EC-Verbandes (Entschieden für 
Christus) beschlossen wir, die Ge -
staltung und Organisation der vor-
handenen Kreise und Gruppen an 
die sich verändernden Lebenswei-
sen der Teilnehmer*innen anzu-
passen. Wir stellen uns damit der 
Herausforderung, die bestehenden 
Gruppen ‚aufzubrechen‘ und uns 
den unterschiedlichen Themen 
und Bedürfnissen innerhalb der 
neuen Altersspannen anzuneh-
men.  
 

Dieses Aufbrechen der alten Struk-
tur zeigt sich in einer Verschiebung 
der Altersspannen, sodass die Kin-
der und Jugendlichen adressaten-
gerechter und bedürfnisorientier-

ter betreut und begleitet werden 
können. Um die unterschiedlichen 
Altersstufen zu entzerren, ent-
schieden wir uns, einen neuen 
Teenkreis zu gründen, um so eine 
bessere Verteilung der aktuellen 
Teilnehmer*innen zu ermöglichen.  
 

Übersicht der neuen  
Altersstrukturen 

 

 Kreis junger Erwachsener 
Jugendliche ab 18 Jahren 

 

 Jugendkreis –  
Jugendliche von 15 bis 18 
Jahren 

 

 Teenkreis  
Vorkonfirmanden und Kinder 
bis 15 Jahre 

 

 Jungschar   
Kinder ab der 3. Klasse bis 
ins Hauptkonfirmandenalter 

 

 Kinderoase  
Kinder ab 5 Jahren bis Ende 
der 2. Klasse (8 Jahre) 

 
Anhand der kleinen Ausführung 
zeigt sich unsere Vielfalt, um Kin-
der und auch Jugendliche an den 
Glauben heranzuführen, sie darin 
zu bestärken und sie zu begleiten.  

Neue Altersstrukturen 
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Vorstellung der Gruppen 

Im Folgenden stellen sich unsere 
Gruppen selbst noch einmal vor: 
 
Kreis junger Erwachsener 
 
Hier treffen sich alle interessierten 
Jugendlichen und junge Erwachse-
ne ab 18 Jahren jeweils freitags 
um 20.00 Uhr.  
 

Unser Bestreben ist es, einen 
Raum zum Austausch von lebens-
weltlichen Themen und Erfahrun-
gen zu bieten und diese in Verbin-
dung mit unserem Glauben zu 
bringen.  
 

Dies zielt darauf ab, die Teilneh-
mer*innen zur Mündigkeit in ih-
rem Glauben zu befähigen und sie 
in dieser Eigenständigkeit zu un-
terstützen.  
 

Daher machen wir regelmäßig 
selbstgestaltete bzw. interaktive 
Bibelarbeiten, pflegen eine Diskus-
sionskultur über aktuelle Themen 
der Teilnehmer*innen sowie ko-
chen und essen gemeinsam (mind. 
einmal im Monat).  
 

Auch laden wir nach Möglichkeit 
gerne Gäste ein, um von ihren Er-
fahrungen im Glauben zu hören 
und darüber zu sprechen. 

Jugendkreis  
 
Einfach eine gute Zeit verbringen, 
sich herausfordern lassen, Gott 
und sich selbst besser kennen zu 
lernen, das alles und mehr erwar-
tet dich im Jugendkreis! Sei dabei, 
wenn wir gemeinsam reden, be-
ten, Bibel lesen, singen. Wenn du 
zwischen 15 und 18 Jahre bist, 
fühle dich herzlich eingeladen. 
Bring gerne einen Freund mit. 
 
Teenkreis 
 
Wir treffen uns jede Woche am 
Mittwoch um 19.30 Uhr und wir 
freuen uns auf jeden Teenie, der 
Lust, Freude und Offenheit mit-
bringt.  

Beim Teenkreis legen wir viel Wert 
auf Gemeinschaft und das Mitein-
ander. Es geht darum, Freunde 
kennenzulernen, neue Erfahrun-
gen zu sammeln und Zeit mit Gott 
zu verbringen.  



Neue Altersstrukturen 
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Ihr könnt euch auf gemeinsames 
Singen, interessante Inputs, sowie 
coole Spiele freuen.  
Besondere Aktionen, wie Kochen 
oder Ausflüge sind ebenfalls  
geplant. 
 

Wir möchten viel Abwechslung 
bieten und natürlich auf die Wün-
sche der Teilnehmer eingehen. 
Somit haben wir immer ein  
offenes Ohr bei Fragen, Sorgen 
und Wünschen. 
 

Ansprechpartnerin:  
Tara Schlumbohm 
017682693755 
 
Jungschar  
 
Wir, die Jungschar, sind in eine 
Jungen- und Mädchenjungschar 
unterteilt, da die Interessen in 
dem Alter doch oft verschieden 
sind.  

Während die Jungen öfter mal im 
Wald spielen oder auf dem Fuß-
ballfeld sind, singen, basteln oder 
kochen die Mädchen mal ganz 
gerne.  
 

Aber die Jungscharen unterneh-
men auch viele Aktionen zusam-
men, wie z.B. das Zeltlager, die 
Freizeit an der Ostsee, die große 
Paletten- Bau- Aktion, das Wikin-
gerschach- Turnier oder das jährli-
che Stoppeln.  
 

Aber eines haben beide Gruppen 
gemeinsam: neben allen tollen 
Aktionen und Spaß soll das  
Gespräch über die Bibel und dem 
christlichen Glauben nicht zu kurz 
kommen. 
 

Jungenjungschar:  
montags von 17.30 - 19.15 Uhr, 
Ansprechpartner:  
Daniel Köhler, 015208890724 
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Vorstellung der Gruppen 

Mädchenjungschar:  
mittwochs von 17.15 - 19.15 Uhr, 

Ansprechpartnerin:  
Esther Voß 
05194/7113 
 
Kinderoase 
 
Die Kinderoase ist für alle Kids 
ab 5 Jahren bis zum Ende der 2. 
Klasse (8 Jahre).  
 

Um gemeinsam Spaß zu haben, 
treffen wir uns  
 mittwochs alle 14 Tage  
 von 15.30 bis 17.00 Uhr. 
 

Dabei singen wir zusammen, 
spielen oder erzählen Geschich-
ten. Manchmal unternehmen 
wir auch kleinere Ausflüge. 
 

Ansprechpartnerin:  
Wiebke  Kleinschmidt 
05194/982092 
 

Ungeachtet der Veränderungen 
in der Altersstruktur verbleibt 
Kevin Strempel  
als Gesamtleitung der  
Jugendarbeit und  
steht für Eure / Ihre Fragen  
gerne zur Verfügung  
Kevin.Strempel@ 
ec-nordheide.de 
 
 

mailto:Kevin.Strempel@ec-nordheide.de
mailto:Kevin.Strempel@ec-nordheide.de


Entdecker in Schleswig-Holstein  
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Ein Leben als Entdecker!  
 

Das war das Rahmenthema der 
diesjährigen Freizeit der Jungschar 
und des Teenkreises des  
EC- Hützel.  
 

In der maritimen Umgebung des 
Freizeitheimes Stein an der Ostsee 
begaben sich 62 Kinder,  
Jugendliche und Mitarbeiter auf 
die Spuren von großen Entdeckern 
und erlebten ihre ganz  
persönlichen Abenteuer.  
 

Für die Mitarbeiter begann das 
Abenteuer schon bei der  
Planung.  
 

Zum ersten Mal sind Jungschar 
und Teenkreis des EC Hützel  
zusammen auf Freizeit gefahren.  
Somit konnten keine gut erprob-
ten Konzepte abgerufen werden.  
 

Der Freizeitablauf wurde vom  
15- Kopf-großem Mitarbeiterteam 
neu durchdacht, so dass sich die 
gesamte Planung an den  
Bedürfnissen von zwei Altersgrup-
pen orientierte. 
 

5 Tage im Juli ging es rund um 
Schiffe, wilde Eroberungen,  
große Taten, Herausforderungen, 
mutige Entschlüsse, grenzenloses 
Wissen und Bärenkräfte.  

All dies wurde in Stations- und 
Strategiespielen, Sportangeboten, 
Strand- und Wasserspielen und in 
Quizabenden unter Beweis  
gestellt.  
 

Der Strandspaziergang nach  
Laboe, inklusive U-Boot Besichti-
gung oder DER „letzte Abend“,  
an dem noch mal alles gegeben 
wurde, waren vielleicht für den 
einen oder anderen Entdecker 
sein persönliches Highlight.  
 

Natürlich wurde auch ausgiebig in 
der Ostsee gebadet! 
 

Aber auch stille Momente,  
unheimliche Geduld, Zeit mit Gott, 
Kreativität, Entspannung und  
Genuss gehörte zu dieser Freizeit.  
 

Sei es bei den Bastelangeboten, 
beim Chillen auf dem Deich,  
den Bibelarbeiten, in denen es um 
den Entdecker Josua ging,  
Gespräche untereinander, Singen 
vor den Andachten, abendlicher 
Spaziergang zum Hafen, bei den 
Mahlzeiten oder dem gemeinsa-
men Tagesabschluss. 
 

Alles in allem kann man sagen: 
Der Plan ging auf!  
Alle kleinen und großen Entdecker 
hatten eine tolle Zeit. 
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Ohrwürmer 
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Dann bist du bei uns genau richtig!! 
 
 
 
 
 

Für alle Kinder ab 6 Jahre, die Spaß  
am Singen und sich bewegen haben! 

 
 
 
 
 
 

 
 

14-tägig ab 28.August, 16.15 bis 17.15 Uhr  
im Jugend- und Gemeinschaftshaus Hützel 

 
Infos: Wiebke Kleinschmidt 0170/771100 

Unser nächstes Projekt: 
 

Das Weihnachtsmusical  
„Das Geschenk des Himmels“ 
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Reformationstag 
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Jazzgottesdienst  

am 26. Mai 
 

Im vergangenen Jahr  

haben sie uns bereits in 

einem Konzert der Som-

mermusik begeistert - am 

26. Mai 2019 erlebten wir 

einen Jazz-Gottesdienst 

mit Christian Grosch 

(Piano) und Toralf Schra-

der (Kontrabass) als Musi-

ker - und mit vielen weite-

ren Mitwirkenden aus dem 

Team der Sommermusik, die Le-

sungen, Gebete und weitere Bei-

träge übernahmen.  
 

Das Musiker-Duo begleitete den 

Gemeindegesang, bot aber auch 

mehrere Solostücke dar: Kreative 

Improvisationen zu klassischen 

aber auch modernen Stücken be-

geisterten die Anwesenden.  
 

Wer genau hinhörte, bemerkte 

die in einem Beitrag spontan ein-

gefügte Europa-Hymne, die am 

Tag der Europawahl auf den be-

sonderen Anlass hinwies.   

25 Jahre Sommermusik - Jazzgottesdienst 
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Links: U. Loos und F. Blase, rechts: U. Maltz-Fricke und O. Fricke         

Unten: Einige der anwesenden Mitarbeitenden der Sommermusik  
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25 Jahre Sommermusik - Jubiläumskonzert 

Ottomar Fricke, der vor 25 Jah-

ren die „Sommermusik in Bispin-

ger Kirchen“ initiierte,  

erzählte im Gespräch mit Pastor 

Blase von Eindrücken der ersten 

Jahre dieses Projektes; und gab 

seiner Freude darüber Ausdruck, 

dass die Reihe sich bis heute so 

gut weiterentwickelt habe.  
 

Ursula Loos gab einen Überblick 

über Konzept und Programm die-

ser Reihe. 
 

Pastor Blase nahm in seiner 

Predigt die Frage des Chorals von 

Paul Gerhardt auf: „Sollt ich mei-

nem Gott nicht singen?“  
 

Als kleines Zeichen der Dankbar-

keit und Anerkennung bekamen 

alle anwesenden ehemaligen und 

heutigen Mitwirkenden des 

Teams unserer Sommermusik  

einen exklusiv für diesen Anlass 

angefertigten Anstecker und eine 

Rose überreicht.  
 

Mit einem gemeinsamen Essen 

im Anschluss klang der fröhliche 

Festgottesdienst aus. 

 

Jubiläumskonzert am 14. Juni 

- Bläserkreis Walsrode  

begeistert mit fetzigem  

Programm 
 

Den Auftakt der Konzertreihe im 

Jubiläumsjahr feierten wir mit  

einem gut besuchten Jubiläums-

konzert.  

„Es ist schon Tradition geworden, 

dass der Reigen der Sommermu-

siken mit einem Ensemble aus 

der Region eröffnet wird“, so  

Ursula Loos vom Organisations-

team der Konzertreihe.  



Seit 25 Jahren lockt sie Musiker  

und Zuhörer von Nah und Fern 

nach Bispingen. Wir freuen uns 

über ein sehr vielfältiges Publi-

kum, das zu mehr als einem Drit-

tel aus der weiteren Umgebung 

kommt, ungefähr zu einem Drit-

tel aus Touristen besteht und zu 

einem Drittel aus Interessierten 

des Kirchspiels Bispingen. 
 

An diesem Abend brachte der 

Bläserkreis Walsrode unter 

der Leitung von Lennart Rüb-

ke anspruchsvolle Werke junger 

Komponisten zu Gehör.  

Rübke, Landesposaunenwart im 

Sprengel Lüneburg, leitet seit 

2015 den Bläserkreis, der aus 14 

ambitionierten Bläserinnen und 

Bläsern aus dem Raum Walsrode 

und Verden besteht. Er hat sich 

zur Aufgabe gemacht, mit neuer, 

teils virtuoser Bläsermusik Impul-

se in die Posaunenchöre zu tra-

gen und Mut zu machen, sich als 

Akteur und als Zuhörer auch an 

neuere Literatur heranzuwagen. 
 

Besonders die Kombination von 

Schlagzeug und klassischer  

Bläserbesetzung machte dem  

Ensemble hörbar viel Spaß.  
 

Am Schlagzeug überzeugte Tim 

Kunike mit seinem präzisen und 

akustisch ausgewogenen Spiel.  
 

Mit interessanten Informationen 

über die zeitgenössischen Kom-

ponisten und Titel führte Lennart 

Rübke durch das Programm.  
 

So animierte er die Zuhörer sich 

bei dem Stück „Capriole“ von 

Heiko Kremers ein springendes 

Pferd vorzustellen, oder bei dem 

Titel „Rückenwind“ von Jens Uh-

lenhoff eine entspannte Fahrt mit 

dem Fahrrad bei Rückenwind.  
 

Während es in diesem konzertan-

ten Teil des Abends fetzig und 

rhythmisch zur Sache ging, wur-

de der Abend draußen vor der 

25 Jahre Sommermusik - Jubiläumskonzert 
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25 Jahre Sommermusik - Jubiläumskonzert 

Kirche mit stimmungsvollen  

Liedern des Posaunenchores 

fortgesetzt. 
 

Zahlreiche Zuhörer kamen der 

Einladung nach und genossen 

bei einem Glas Sekt und in  

fröhlicher Stimmung den milden 

Juniabend.  
 

Ein herzliches Dankeschön  

allen, die bei unseren Jubi-

läumsveranstaltungen mit-

geholfen haben!                                          

                          U. Loos/ F. Blase 



 

Frauenfrühstück im Kirchenkreis –  
leckeres Buffet 

mit interessantem Vortrag 
 
 

  „Trau deiner Sehnsucht mehr als  
 deiner Verzweiflung – die frohe 
 Botschaft in den Märchen.“ 

  

Susanne Decker-Michalek ist Diakonin und  
arbeitet als Referentin für die Arbeit mit Frauen 
im Haus kirchlicher Dienste der Evangelisch-  
lutherischen Landeskirche  Hannovers. 
Die Märchen erzählen von der Sehnsucht der 
Menschen nach einem erfüllten Leben, von dem 
Mut, den eigenen Weg zu finden, von dem Ver-
trauen, die Angst vor der Zukunft zu überwinden. 
Manche Märchen räumen einen neuen Zugang zu 
vermeintlich abgegriffenen christlichen Botschaf-
ten frei … 
 

Kosten: € 9  (Kartenverkauf siehe unten) 
 

Samstag, 28. September – 9.30 Uhr 
Gemeindesaal St. Johannis/ Soltau 

 
 

Information: Pastor Torsten Schoppe   Tel. 05191 927520    
torsten.schoppe@evlka.de 

 

Kartenverkauf in den Soltauer Buchhandlungen Schütte (Harburger Str.) 
 und Hornbostel (Marktstraße) sowie bei Torsten Schoppe 

Kirchenkreis 
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Soltau 

„Letzte Hilfe“ Kurs bei der  
Lebensbrücke 

 

Gestorben wird immer,  
darüber gesprochen zu wenig.  

 

“Ich weiß nicht, was ich noch  
machen kann oder  

was ich sagen darf.“ 
- das sind Sätze die die  

Koordinatorinnen Melanie Bade 
und Marianne Kraft, oft zu hören 

bekommen, wenn es um das  
Thema Tod und Sterben geht. 

 

Auch Dr. Georg Bollig,  
einer der Initiatoren des  

„Letzte Hilfe“ Kurs,  
hat diese Erfahrung bei seiner  

Arbeit als Arzt gemacht.  
 

Um dieser Sprachlosigkeit  
entgegen zu wirken und  

die Selbstverständlichkeit des 
Sterbens wieder in der  

Gesellschaft zu verwurzeln, hat er 
den „Letzte Hilfe“ Kurs konzipiert.  

 

Der Kurs soll, ähnlich wie der  
Erste Hilfe Kurs,  

pragmatische  
Handlungsmöglichkeiten  

aufzeigen und Basiswissen  
vermitteln, wenn es um den  

letzten Weg geht. 

Im Kurs werden folgende Schwer-
punkte bearbeitet: 
 

 Sterben als Teil des Lebens 
 Vorsorgen und Entscheiden 
 Leiden lindern 
 Abschied nehmen 
 

Angeboten werden die Kurse in: 
 

Munster am Mittwoch,  
dem 18.9.2019 von  
17.00 bis 21.00 Uhr  
im Ludwig-Harms Haus. 
 

Wietzendorf am Mittwoch,  
dem 21.8.2019 von  
17.00 bis 21.00 Uhr  
im Gemeindehaus. 
 

Bispingen am Mittwoch,  
dem 30.10.2019 von  
17.00 bis 21.00 Uhr im  
Gemeindehaus. 
 

Als zertifizierte Kursleiterinnen 
begleiten Frau Kraft und  
Frau Bade dieses Angebot der  
Lebensbrücke. 
 

Anmeldungen werden erbeten 
unter info@hospizdienst-
lebensbruecke.de oder Telefon: 
05191-60144. 

mailto:info@hospizdienst-lebensbruecke.de
mailto:info@hospizdienst-lebensbruecke.de


Wir vom Diakonischen Werk  
Soltau, Geschäfts- und Beratungs-
stelle, möchten Ihnen gerne  
unsere Arbeit vorstellen.  
 

Unser Team besteht aus: 
 

Dipl. Sozialarbeiterin  
Karin Böckmann,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Sozialarbeiterin und Diakonin  
Anja Kanzinger,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ali Aljamous als arabischer  
Dolmetscher und Kulturvermittler  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

wie auch Silvia Herrling  
im Bereich der Verwaltungsarbeit. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dazu kooperieren wir mit weiteren 
kirchlichen Einrichtungen und  
deren Angeboten aus unserem 
Haus wie das Familienzentrum,  
Jugendmigrationsdienst und  
Hospizdienst. 

Diakonisches Werk 
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Soltau 

Die Tätigkeitsfelder im Diakoni-
schen Werk umfassen einen  
großen Bereich der Sozialen  
Arbeit wie die allgemeine soziale 
Beratung beispielsweise in  
Themen wie Sozialrecht,  
Migration, Familie und soziale 
Teilnahme.  
 
Dazu gehört auch die Vermittlung 
von Frauen bzw. Mutter/Vater-
Kind Kuren wie auch Unterstüt-
zung bei Anträgen zur Familiener-
holung/Familienfreizeiten. 
 
Ein besonderer Augenmerk liegt 
uns dabei auf Personen aus  
wirtschaftlich schwachen  
Familien und Menschen,  
die sich in besonderen Notlagen 
befinden aufgrund von  
unverschuldeter Not oder aus 
Mangel an Kenntnissen über  
Sozialrecht und Behörden. 
 
Insgesamt findet sich in unserer 
Arbeitsweise wie Begegnung mit 
Menschen die Grundhaltung  
wieder, dass jeder Mensch ein  
gewolltes und geliebtes Geschöpf 
Gottes ist und das Recht hat, mit 
Verständnis und Nächstenliebe 
begegnet zu werden.  

Somit haben wir es uns als Ziel 
gesetzt, durch diakonisches  
Handeln und mit Gottes Hilfe im 
Bereich der Sozialen Arbeit  
hilfesuchenden Personen eine 
hoffnungsvolle Hand durch  
Gespräch und unterschiedlichste 
Unterstützung entgegenzustre-
cken.  
 
Schließlich können Sie sich bei 
Fragen und Infos gerne an uns 
wenden. 
 
Diakonisches Werk Soltau 
Rühberg 7 
29614 Soltau 
Tel.: 05191 / 601-22 
E-Mail: dw.soltau@evlka.de 
 
Sprechzeiten: 
Dienstag 14:30 bis 16:00 und 
Termine nach Vereinbarung 
 
 
 



 
 

Herbstmarkt 
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 LFV Bispingen 
 

Herbstmarkt am Erntedankfest 
 

6. Oktober 2019 
ab 11.00 Uhr beim Gemeindehaus in Bispingen 

 
Geboten werden: 
 
 Herbstliche Köstlichkeiten, wie  

Fruchtaufstriche, Kürbisstuten, Kartoffel- und Kürbissuppe,  
Kartoffelpuffer, Schmalzbrote, Waffeln…. 

 Großes Tortenbuffet, Kaffee & Tee im Gemeindehaus 

 geräucherte Forellen und Bratwurst 

 kalte Getränke 

 Punsch oder Bowle (je nach Wetter) 

 Kreatives rund um den Herbst, z.B. Töpferwaren 

 Kürbisschnitzen für Kinder 

 Kunsthandwerkermarkt 

 Flohmarkt „der Besonderheiten“ mit Kochbuchverkauf 

 
Es lädt ein: 
                            Der LandFrauenverein Bispingen 
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DELFI® 

 für Eltern und ihre Babys – 
Jetzt auch in Bispingen!! 

 

DELFI steht für  
 Denken  
 Entwickeln  
 Lieben  
 Fühlen  
 Individuell 
und ist ein Konzept der Evangeli-
schen Familienbildungsstätte Celle. 
 

Kleine Gruppen von 7- 8 Erwachse-
nen mit ihren Babys ab der 
8.Lebenswoche, treffen sich  
wöchentlich für 1,5 Stunden.  
Ein Kurs umfasst 10 Treffen und 
kostet 85,00€.  
Ermäßigung ist möglich!  
 

Neben der Vermittlung entwick-
lungsgemäßer Spiel-, Bewegungs- 
und Sinnesanregungen, geht es vor 
allem auch um den Erfahrungsaus-
tausch der Eltern untereinander 
und die Freude der Kinder im  
Kontakt mit anderen Kindern.  
Hinzu kommt die fachliche Beglei-
tung einer zertifizierten Kursleite-
rin im ersten Jahr mit Kind. 
 

Die Kurse sind eine Veranstaltung 
der Ev.-luth. St.-Antonius- Kirchen-
gemeinde und werden in   
Kooperation mit dem Familienzent-

rum im Ev.-Luth. Kirchenkreis Sol-
tau durchgeführt. 
 

Seit vielen Jahren gibt es in  
verschiedenen Gemeinden des  
Kirchenkreises DELFI Gruppen.  
 

Wir freuen uns, dass dieses  
Angebot nun auch in Bispingen 
möglich wird. 
 

Juliane Vetterlein, ausgebildete  
Ergotherapeutin und selbst Mutter 
von 3 jüngeren Kindern, hat die  
Zusatzausbildung zur DELFI-
Gruppenleiterin gemacht und  
wird ab Herbst mit einer Gruppe 
starten. 
 

Die Treffen werden immer freitags 
von 9:30 – 11:00 Uhr sein und im 
Gemeindehaus am Kirchweg statt-
finden. 
 

Eine Anmeldung ist unbedingt  
erforderlich und bitte direkt an  
Juliane Vetterlein telefonisch  
unter 05193/9638215 zu richten! 
 

Weitere Informationen über Ange-
bote des Familienzentrums in un-
serem Kirchenkreis erhalten Sie un-
ter www.kirchenkreis-soltau.de/
Haus-der-Kirche/Familienzentrum. 
 

Sabine Schütte,  

Leiterin des Familienzentrums  

https://www.google.de/url?sa=t&rct=j&q=&esrc=s&source=web&cd=8&cad=rja&uact=8&ved=0CDkQFjAHahUKEwiMqMnx1OfGAhVEsxQKHdF5Dms&url=http%3A%2F%2Fwww.delfi-online.de%2F&ei=ytarVYybGsTmUtHzudgG&usg=AFQjCNH4WJSlqXfYnifXJoh2mYmE2zkTVg&bvm=bv.98197061,d.d24
http://www.kirchenkreis-soltau.de/Haus-der-Kirche/Familienzentrum
http://www.kirchenkreis-soltau.de/Haus-der-Kirche/Familienzentrum


Am 20. Juni starteten 18 Frauen 
zur ersten Frauenfahrradtour un-
serer Kirchengemeinde. Nach ei-
ner kurzen Andacht, einigen Infor-
mationen zum Ablauf und dem 
Reisesegen brachen wir auf. Wir 
fuhren über Behringen nach Ehr-
horn ins Walderlebniszentrum. 

Dort wurden wir bereits von Frau 
Westphalen erwartet, die uns zu 
einem interessanten und lehrrei-
chen Waldspaziergang einlud:  
Wir erfuhren viel über die Kraft 
der Ameisen, den Borkenkäfer 
und über die Geschichte der Hei-
debauern.  

Nach einem Picknick ging es ge-
stärkt weiter.  

Wir radelten und schoben durch 
unsere schöne Heidelandschaft, 
am Fuße des Wilseder Berges ent-
lang, und erreichten dann die Wil-
seder Milchhalle, in der wir auch 
einkehrten. Ein Besuch des Pilger-
kellers und des Kräutergartens 
schlossen sich an. Dann ging es 
über den Totengrund und durch 
den Friedwald zurück nach Hause.  
 

Die Radtour hat uns allen viel 
Freude bereitet und es gab unter-
wegs viele interessante und nette 
Gespräche.  
 

Vielen herzlichen Dank an die Or-
ganisatorinnen Gerda Riepshoff 
und Christa Dittmer für diesen 
schönen Tag! 
 

Ich freue mich schon auf die 
nächste Radtour. 
 
Andrea Mathwig 

Frauen mit dem Fahrrad unterwegs 
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Vom 19.-23. Juni 2019 haben sich 
28 Männer auf  die Reise bege-
ben, um mit dem Fahrrad die 
herrliche Landschaft rund um die 
Hanse-Stadt Lübeck, Travemünde 
und Brodten zu erkunden. Leider 
mussten aus gesundheitlichen 
Gründen einige Teilnehmer kurz-
fristig absagen. 
 

Nach einer Andacht in der Olen 
Kerk machten wir uns auf den 
Weg. Wir unterbrachen zunächst 
in Boitzenburg die Anfahrt und 
unternahmen unter hohen Tem-
peraturen die erste Fahrt. Eine 
Erfrischung tat dann sehr gut. 
 

Wir waren im Theodor-Schwartz-
Haus gut untergebracht. Nach 
dem Frühstück folgte eine An-
dacht. Dann machten wir uns auf 

den Weg. Wir beschäftigten uns 
mit theologischen Themen. So 
manches tiefgehendes Gespräch 
wurde geführt. 
 

Danke an alle, die sich mit auf die 
Reise begeben haben. 

 

Danke allen, die sich auf verschie-
dene Weise eingebracht haben. 

 

Im nächsten Jahr  
(Jubiläumstour)  

soll es wieder in die 
Mecklenburger  Schweiz nach 
Neukalen (Hotel Moll) gehen. 

 

Das erste Planungstreffen dafür 
ist am 16. Oktober um 19.00 Uhr 

in der Bibliothek des  
Alten Pfarrhauses vorgesehen. 

 

Herzlich Willkommen! 
Jürgen Riepshoff 
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Am 4. August feierten wir unseren 
ersten Wandergottesdienst.  
 

Der Parkplatz in der Behringer 
Heide war der Treffpunkt. 
Der Posaunenchor begleitete uns 
auf dem Weg durch die Heide. 
Dafür einen herzlichen Dank! 

Parkplätze laden zum Verweilen, 
zur Ruhe ein. Wir brauchen solche 
Orte der Erholung für Leib und 
Seele. Wie gut, dass Gott uns  
solche Orte schenkt.  
Aber sie sind auch Orte des Auf-
bruchs. Wir wissen uns von Gott 
auf unseren Wegen begleitet. 

So nahmen wir auch einen Holz-
bohlenweg. Er regte uns an, dar-
über nachzudenken, ob wir auf 

dem „Holzweg“ sind oder er uns 
als Brücke trägt. Wie gut vertrau-
en zu dürfen, dass Gott uns wie 
eine gute Brücke im Leben trägt. 

Am Schafstall bedachten wir den 
Psalm 23 vom „Guten Hirten“. 
Gott ist unser gute Hirte. 

Unser Weg endete wieder am 
Parkplatz. Dort haben wir noch 
gemütlich Kaffee getrunken. 
Danke an alle, die dabei waren. 

1. Wandergottesdienst in der Behringer Heide 
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Diakonische Haussammlung im September                                 
„Diakonie“ - der Dienst an Armen 
und Hilfsbedürftigen.  
 

Dies war schon den  Christen in den 
Anfängen der Kirche ein wichtiges 
Anliegen. Sie wollten nicht nur an 
sich selbst denken. Jeder kann un-
verschuldet in Not geraten und auf 
Hilfe angewiesen sein. 
 

Das geschieht heute in vielfältiger 
Weise in unserer Gemeinde: 
 

 Unsere Gemeindeschwestern  
kümmern sich aufopfernd um Kran-
ke und  um pflegende Angehörige. 
 

 Unsere Tafel-Arbeit mit dem  
Café „DubiDu“ unterstützt Men-
schen, die sich in schwieriger finan-
zieller  und menschlicher Situation 
befinden. 
 

 Ehrenamtliche Mitarbeiter/
innen vom „Hospizdienst Lebens-
brücke“ unterstützen und begleiten 
schwerstkranke und sterbende Men-
schen und deren Angehörige.  

 

 In letzter Zeit ist die Betreuung 
von Menschen hinzugekommen, die 
aus verschiedenen Gründen ihr Hei-
matland verlassen mussten und hier 
um Aufnahme und Sicherheit bitten. 
 

 Zu uns Pastoren kommen immer 
wieder Menschen, die seelsorgerlich 
und finanziell unterstützt werden 
möchten. 
 

 Alle Kinder und Jugendliche, die 
an unseren Freizeiten teilnehmen 

möchten, sollen nicht aus finanziel-
len Gründen zuhause bleiben müs-
sen.  
 Verschiedene Einrichtungen im 
Bereich unseres Kirchenkreises 
(zum Beispiel Ehe- und Lebensbera-
tungsstelle Hermannsburg, Hospiz-
dienst Lebensbrücke im Kirchenkreis 
Soltau, Telefonseelsorge) brauchen 
unsere finanzielle Hilfe.  
 

Die Haussammlung für diakonische 
Zwecke hat in unserer Bispinger  
Gemeinde eine lange Tradition. 
 

Dafür sind wir dankbar; denn damit 
wird uns Vertrauen entgegenge-
bracht. Vertrauen ist ein hohes Gut 
unter uns Menschen. 
 

Im September werden daher wieder 
Sammlerinnen und Sammler zu Ih-
nen unterwegs sein, um Spenden 
für diakonische Zwecke zu erbitten. 
 

Wir können nicht alle Straßen bei 
dieser Aktion abdecken. Falls Sie sich 
dennoch an der Aktion beteiligen 
möchten, können Sie gerne eine 
Spende im Pfarrbüro abgeben. 

 

Herzlichen Dank 
allen,   

die mit ihrer  
Spende  

uns helfen,  
anderen zu helfen, 
und allen, die dafür  

unterwegs sind!   



   

Das ist auch noch wichtig ... 
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Zur Planung der besonderen Gottesdienste 2020 treffen  
sich alle Gruppenleiter/innen unserer Gemeinde am  

Donnerstag, dem 
24. Oktober 2019, um 18.00 Uhr  

in der Bücherei im Alten Pfarrhaus.  
Es ist sehr wichtig, dass alle Gruppen vertreten sind! 

 

Wir laden alle Konfirmanden*innen des Jahrganges 1948 und 1949  
herzlich zur Diamantenen Konfirmation am 29. September ein.  

 

Wir beginnen mit einem Festgottesdienst:  
10.00 Uhr in der St. Antonius-Kirche  

(Treffen der „Diamantenen“ ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus).  
 

Es folgt ein gemeinsames Mittagessen.  
 

 

Sollten Sie keine persönliche Einladung erhalten haben,  
z. B. weil Sie in einer anderen Gemeinde konfirmiert wurden,  

melden Sie sich bitte im Kirchenbüro oder bei den Pastoren (7345). 

 

 
Bispinger „Welt-Café“  
im Gemeindehaus, Kirchweg 6,   
jeweils 15.00 bis 17.00 Uhr  

 

Samstag 7. September             
 

Samstag 16. November 

      

Wir würden uns freuen,  

Sie bei einem der „Welt-Café’s“ begrüßen zu können! 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dienstag, den 26.11.2019 
 

von 9.00 - 11.30 Uhr 
und 14.30 - 18.00 Uhr 

 

im Jugend - und Gemeinschaftshaus der  
Landeskirchlichen Gemeinschaft in Hützel 

 
bei einer Tasse Kaffee 

gemütlich stöbern, lesen, klönen 
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BÜCHER - UND KALENDER -  
MARKT 

Rosi Meyer, Bispingen Tel.: 05194/1263 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
  

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aus datenrechtlichen Gründen veröffentlichen wir  
in der Internetausgabe an dieser Stelle keine  

persönlichen Daten. 

 Dies und Das Dies und das  Trauungen und Taufen 
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  Dies und Das  Beerdigungen  
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Plattdeutscher Gottesdienst 

 
 

Am 8. September findet das  
71. Steinbecker Erntefest statt.  

 
 

Aus diesem Anlass feiern wir unseren  
Gottesdienst in plattdeutscher Sprache um  

9.00 Uhr auf dem Grevenhof  
 

(nicht zur gewohnten Zeit in Bispingen!).  

Impressum: 
 

Gemeindebrief der Ev.-luth. Kirchengemeinde St. Antonius Bispingen 

www.kirche-bispingen.de 
 

Pastor Frank Blase, Kirchweg 7, 29646 Bispingen, 

 Tel.: 05194/1238; e-mail: Frank_Blase@web.de 
Pastor Jürgen Riepshoff, Kirchweg 5, 29646 Bispingen, 

      Tel.: 05194/7345; e-mail: Juergen.Riepshoff@evlka.de 

Kirchenbüro: Gudrun Inselmann, Kirchweg 5, 29646 Bispingen  
      Bürozeiten: Mo. u. Mi. - Fr., 9 - 12 Uhr,  

 Tel.: 05194/1238; 7345; e-mail: KG.Bispingen@evlka.de; Fax: 9707285 
Küsterin: Martina Willenbockel, Kirchweg 6, 29646 Bispingen,  

 Tel.:  05194 / 598 9710  

Redaktion: Iris Müller-Baden, Frank Blase, Kerstin Brockmann,   
 Gudrun Inselmann, Karin Seefeldt, Jürgen Riepshoff (V.i.S.d.P.)  

Druckerei: Gemeindebriefdruckerei, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 3200 Exemplare 

 Der Gemeindebrief erscheint alle zwei bzw. drei Monate und  
 wird kostenlos an alle Haushalte im Gemeindegebiet verteilt. 
 

Spenden für unsere Kirchengemeinde bitte unter Angabe des  

Verwendungszweckes auf folgende Konten:  
 

 Kreissparkasse Soltau/Bispingen 
 IBAN DE 05 2585 1660 0055 0260 41 
 

 Volksbank Lüneburger Heide/Bispingen 

 IBAN DE 38 2406 0300 4802 5879 00 

mailto:Frank_Blase@web.de

